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Angemeldete Fremde. 

Augelommen den 4. und 5. Juli 1827. i Pa 
Die Herren Kaufleute Zeifer, Sicke u. Veit aus Berlin, Volbeding aus ana 
Gentz aus Stettin, Frau Conſul Gubba nebſt Familie aus Memel, Herr Generals 
Landſchafto⸗Secretair vom Landtage Will nebſt Frau Gemahlin und der akadem ſche 
aue Ber N aus Berlin, Herr Cadett Lohoſe aus Weiſſenfels, log im Engl. 
Haufe. Herr Kaufmann G. Molinari und Herr Prediger Rädiſch aus Marienbucg. 
log. im Hotel de Bertin. Die Herren Kauflente Fraude aus Stettin, Engelbardt aus 
Bremen. Thur nebſt Gattin aus Petersburg, die Herren Gutsbeſitzer Mach und Zins 
rock aus Lagſchau, Herr Major im aten Uhlanen Regiment Collins nebſt Gattin aus 
Greifenberg, der Königliche Oberförſter Herr Dahtenſtädt aus Lomhorß, Herr Ur. 
med, Preuß aus Dirſchau, log. im Hotel du Nord. Herr Conſiſtorial Rath und 
Prediger Beiſe aus Riga, die Herren Gutsbeſiher Borchard und von Bröſicke aus 
Friſac, Graw aus Stangendorf, Herr Gymnaſial⸗Direktor Vöricke, Herr Lehrer Aba, 
die Herren Commiſſionaire Krauſe & Co. aus Elbing, Herr Kaufmann Müller aus 
Marlendurg, Hert Müller Glum und Herr Gutsveſiher Petry aus Königsberg. Herr 
Oberſörſter Reif aus Barone, log. im Deutſchen Haufe. Herr Gutsbeſiger Margall 
aus Johannieißal, Herr Ober⸗Amtmann Schmidt aus Sobbowitz, Heir Adminiſtrator 
Schmidt aus Buſchkau, Herr De. philol. Richter und Hert Lieutenant v. Goſtkowoly 
aus Königsberg Herr Amtmann Weyher aus Oslauin, Herr Gutsdeſizer Walter aus 
Dorau, Herr Kaufmann Zimmerman aus Stetein, log. in den drei Mohren. Herr 
Prediger Babtick nebſt Familie aus Neuteich, Frau Aſſeſſor Goltz nerſt Familje aus 
Bromberg. log. im Hotel d'Dliva. Herr Zmmermeiſter Kloß nebſt Familie aus Fupig, 

Herr Couducieur Baumgart aus Eiding, log. im Hotel de Thorn. N 
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a ter hiefl m Bar nand ho Adler Braut 
ER: arelina Ar vor 2 hrer Ehe Bm 8 A . vorigen 
Monots die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes aus geſchloſſen haben, wire 
hierdurch bekannt gemacht. 


Tee den 1. Juli 1847. 
4 Könige Land und Stadtgericht ö 
Entbindung. 
2. Heute um 11˙ Ubr in der Nacht wurde meine liede Frau ven einem ge 


ſunden Knaden 1 entbunden. J. Siewert. 
Schönſckd, den 4. Juli 1847. 
err ed d u n e n. 
3 Die Verlobung unferer Tochter Julie mit dem Kaufmann Herrn Georg Si⸗ 
men aus Königsberg keehren wir uns fat: jeder beſondeten Meldung Hier 
duch ergebenſt anzuzeigen. M. G. Meyer und Frau. 


Danzig, den 4. Juli 1817. 
Julie Meyer 
Gesrg Simon } Berichte, 
4. a Verlobte empfehlen ſich allen Steunden und Bekannten 
BERGEN Lanta Treptow, 
Ferdinand Mathes 


T o 5D e s Fa l. 

5 Nach langem und ſchwerem Leiden eutſchlief heute Abend 7'7 Uhr im 
Glen Lebensjahre ſauft und friedlich zum Scheren Leben unſer gliebter 1 Gatte, Dar 
ter, Schwiegervater, Groſſvater und Binder 

der Kaufmann Jacob Tieſſen. 
Tief betrübt zeigen folches den Freunden und 8 des lieben Entſchla⸗ 
ſenen diedurch ergehen an die Hinterbliebenen. 
Danzig, den 1. Juli 1847. 
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a Fiterarıt De Anzeigen 
6. Für Bäckereien und Branntweinbrengerelen. 
Bei den jepigen hoben 1918 u der Stückhejen iſt nachſiehendes Hefenrecept beſonders 
zu empfchien, wobei derſelde Jährungsprezeß, ſtanſtarct wie bei der Fre ßheſe 
1. die 8 ſchne ll, Ik u. höchn Biriig iM. 

Il. J. Weber, Buch 4 Muſifalienbandtung. Langgaſſt 364. it zu 


r Durch Erſah: ung laut beigefügten. Alteſten erprobtes 
Neues Heſenrecept 
fin Bäclerwaare 


von Kart Hennig. Welßbäckermeiſter 
Verlag von W. Götſche in Meiſſen. 
Dieſes Hefenretept * fi von allen bisher bekannten Gägrungsmilteln 
durch Folgendes aus: 


— . 
1) durch große Billigkeit, indem bie Kanne nur 13 bis 2 Pfennige zum Selbſtge⸗ 
brauch für Bäcker koſtet. e 5 j 
2) binnen 15 bis 2 Min. kaun es gefertigt und in 4 Stunden angewendet werden. 
3) tas Gebäck erhält dar urch ein ſehr ſcrönes, helles und bauſchiges Anſehn und tie 
Hie Be | ＋5 Geſchmack und iſt der Geſundheit durchaus nicht nachtheilig 
reis I r gr. rn 
7. Ven Herren Elementarlebrern empfehle ſch 4 

Erſtes Uebungsbungsdu im deutſchen Leſen von Dr. Ludwig Borkenhagen, 3. 
Ausgabe planin und in Leterrücken gebunden u 4 ſgr. in Parthien von mindeſtens 12 
Expl. gehen baate Zahlung u 31 dgr. das Stück. ; 

©. Anhuth, Langenmarkt 432. 

An iz e iss e n. 

8. Cs wird hierdurch zur Keuntniß der geehrten Mitglieder des hieſigen Guſtav⸗ 
Arolph Vereins gebracht, daß auch in dem gegenwärtigen, mit dem 25. v. M. begon ⸗ 
nenen Werwaltungsjalre die orrentlichen Sißungen des Vorſtandes, wie bisher, am 
erfion Stetoge jercs Monais im gießen Seſſionszimmer des Retz iezungs⸗Koufcrenz⸗ 
hauſes ſtatiſinden werden. 

Danzig, den 2. Juli 1847. 

Der Vorſtand des Guſtav Ade 'ph⸗Verelns. 
Bekanntmachung. 

Die Vorleſungen an der Königl. ſtarts⸗ und landwirthſchaftlichen Akademie 
Eldena werden für das nächſte Winterſemeſter am 15 October e. beginnen und ſich 
auf die im Sindienplane derſelben vorgeſchriebenen Gegenſtande aus der Staats- u. 
Landwirihſchaft und deren Hüfswiſſenſchaften beziehen. Die Vorteſungen find w 
früher in den Königl. Preuß. Amtsblätter ſpeziell bezeichnet. N 

Eldena, den 1. Juli 1817. . 

Ter Director der Königl. ſtaats und landwirthſchaftlichen Akademie. 

We: E. Baum ſtatk. 
10. Das Eomtoir der Effengieherei u. Naſchinen Fabrik von Güntershof bei 
Oliva (bidber 4. Damm 1537) iſt nach der Wette 669., dem alten Roß 
gerade über, verlegt und iſt Wontag, deu 5. d. daſelbſt eröffnet. i 

Die Neterlage der Fabrik verbleibt nach wie vor im Obligatlons⸗ Speicher in 
der Müchkanueucaſſe, vnd iſt dleſelde ſowahl mit allen currenten Gußwaaren und land⸗ 
wirttſwaftlichen Maſchinen, als auch mit Oleiwiger Kochgeſchirren und engliſchen 
Werkzeugen vollſtändig aſſertirt. Ferd. Geſchlat Successores. 

Danzig. den 6 Juli 1813. 1858 N 
11. Sone Jemand geueiat ſein, drei anſtändige junge Leute Mittags zu bes 
ſpeiſen / der brtiebe feine Adreſſe im Jutell⸗Comt. sul, b. z. einzureichen. 

2 Ein Dachs bund. der auf den Namen Grebo hört, hat ſich verlaufen, wer 
denſelben Fieiſchergaſſe No 50. ablieſert. erhält eine Belohnung. 
13. Mein Hund, welcher Halskette. Namei. und Zeichen bat, iſt mir abhan⸗ 
den gekomtutn. 4 Trompeter Worgitzli, eee 

0 
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„ 
u Seebad Bröſen. 


Hente, den 6. d., Konzert, ausgeführt durch das Muſik⸗ Corps des iſten eib.) 
Huſaren⸗Regiments . i 5 Piſtor ans. 
15. Heute Dienſtag Konzert im Milchpeter am Schuitenſteeg. En 
tree a Perſon 24 Sgr., Familien von 5 Perſonen 5 Sgr. - 


10 2 Zinglershoͤhe. 
Dienſtag, d. 6. d. M., großes Konzert v. d. Winterfchen- Kapelle unter Leitung ihres 
Directors. Auſangs 4 Uhr Nachm., wozu ergebenſt einladet Deſchner 
17. Sonnabend, den 10. e. M., General⸗Verſammlung im Militalr⸗Verein. 

. Das Comité. 
18. Ein Kandidat des Schulamts wünſcht noch einige Privatſtunden zu erthei⸗ 
len: derſelbe giebt Unterricht in allen Wiſſenſchaſten, ſo wie auch im Laleiniſchen 
u. Frauzöſiſchen. Aufänger unterrichtet derſelbe auch in der Muſik. Das Nähere 
hierüber Fleiſchergaſſe No. 132. 5 N 
19. Freitag. d. 9. d. M., 7 Uhr Abende, Generalverfſammlung im 
freund ſchaftlichen Vereine. (Aufnahme neuer Garten mitglieder. Finanz⸗ 
angelegenheiten). Die Vortieher. 

Am 2. Juli 1847. E - 
20. Eine ländliche Veſitzung von circa 2—3 Hufen, in der Nähe ton Danzig, 
wird zu kauſen geſucht. Adreſſen unter Litt. F. 1. werten im Intell.⸗Comt. erbeten. 
21. Eine junge Dachehündin, ſchwan , am Kopfe und den Pfoten gelb und weiß 
gefleckt, hat ſich am Sonnabend veriaufen. Dem Wicderdringer wind Pſefferſtadt No. 
132. eine Betohnung zugreſichert. . 


22. Ein tüchtiger Gehuͤlfe findet in einer Maunfacturwaaren Hands 
lung während des Menats Auguſt Beſchäftiguug. Adreſſen mit Angabe der ſtühern 
Stellungen uimmt enter G. K. des Juletligenz Comtoir an. 

23. Ein u-zweifpänn. Spazier⸗Fuhrwer te find gut u. fehr bill z. h Holzg. 33. 
2 Die Bexliniſche Feucrverſichcrungs⸗Anſtatt 
rerſichert Gebaͤude, Mobllien, Waaten ꝛc. in der Stadt u. auf dem Lande zu bil⸗ 

gen feſten Praͤmien durch den Haupt⸗Agenten f 8 

! fre Reinick, Brodbänfeugaſſe 667. 

2. Wer innerhalb Danzig oder in der nächßen Umgebung der Stadt ein kleines 

Hanus mit einem Garten, ſogleſch zu beziehen, zu vermieihen hat, beliebe feine Abdreſſe 

unter Lr. D. 112. in Intelligenz⸗Comtoir abzugeben. 

26. Den 3. d M. iſi von der Langgaſſe nach der Heil. Lelchnams⸗Kirche ein 

halber goldner Obrkockel verloren gegangen. Der Abtzeber deſſelben erhielt Lauggaſſe 

No. 369. eine angemeſſene Belohnung. 

27. Langgarten, Hospitalhof 49., wird rein und eigen gewaſchen. 5 

28. Einem geſitteten Mädchen, oder auch einer jungen rüſtigen Frau, wird eine 

Stelle nachgewieſen, Pfeſſerſtadt No. 260, Donnerſtag u. Freitag in den Nachmittags. 

Stunden von 3 bis 6 Uhr. 


ETF Ei —— Sn — { 
Spazierfahrt nach Pub. 

Sonntag, den 11. Jui, fährt das Dampiſchiff „Danzig“ nach Putzig. As⸗ 
gangözeit 83 Uhr Morgens vom Kalkorte. Das Paſſagiergeld 1 rtl. hin und zurück. 
Kinder zahlen die Hälſte. 75‘ 
FTumtanannmunannuneimununmundanatznaun 
x 30. Ich warne einen Jeten ohne meine eigenhaͤndige Namensunterſchrift 2% 
+ Eiwas zu verabfolgen, indem ich für dergleichen Schulden nicht Jahlung leiſte. 3% 

t f T. L. Schubert, Aneipab 135. 
TTTTCCTCCCFCCCTCCCCCCCCCCCCCC N DRS SR AIR rRT Er 
AI. Meinen geehrten Kunden u. Gönnern zeige ich ergebenſt an, daß ich nach 
dem Brande, der mich in der Breitgaſſe 1207. mit getroffen, vocläuſig 2. Damm 
neben Herrn Bäcker Krammer wohne, mit der Bitte mir auch ferner Ihr gütiges 
Wohlwollen zu ſchenken. A. F. Bergemann, Klempner Meiſter. 
32. Mein Haus Schloſſg No. 468. bin ich geſonnen aus. freier Hand zu verk. 
33. Maler⸗Gebelfen finden Beſchäftigung bei C. Grube, Vreitzaffe 1205. 
34. 200 u. 1400 rtl. z. 1 Stelle auf ländt. Grundſtücke geſucht Vorſt. Gr. 2080. 
35. Ein e Bierbrauer ſucht ein Unterkommen. Näh. Breitg. 1056. 


36. Ein Nahrungshaus auf der Rechtſtadt iſt zu verkaufen. Meldung Breit: 

gaſſe No. 1056. bei Jantzen er: 

37. Stiſtswinkel Noe. 2, iſt ein Arbeite wagen u. eine Schleife zu verkaufen. 
er m e ü n gem u. i 

58, Dienergaffe 192. iſt eine Stube an ruhige Bewohner zu vermiethen. 

39. Bentlergaffe No. 622. it eine Wohnung an eine Dame oder kinderloſe Fa⸗ 


milie zu vermiethen. 

40. Vorſt. Graben 175. find Stuben n Küche u Boden an ruh. Bewohner z. v. 
al. Dienergaſſe 209, iR ein Zimmer an einzelne Perſonen zu vermiethen. 

42. Holzmarkt 62. find zwei Logis z. 1 October zu vermiethen, Auskunft giebt 
Herr Peſamentirer Glaſer daſelbſt, u. Johannisg. No. 1371 eine Treppe hoch. 
43. Johannis. 1374. iſt 1 Stube mit Meub. an einz Herten zu verm. ung bez. 
44. 2. Damm 1235. eine Hangeſtube an eine Dame o. Herrn gleich zu verm. 
45. 1 Haus mit 4 Zimm., Kell., Hof, Holzſt., Aparl., Gast i. 3 v. Fieiſcherg. 58, 
46. 1 Stunde m. Küche, Keller u Hef iſt z. verm. Zu erſtag. Kotpfenſeigen 1:93, 
47. Fiſchmarkt No. 2594. iR ein freundliches Zlinmer, Küche und Boden an ru⸗ 
hige Bewehner zu vermietben. is r 
4. Jopengaſſe 712. find 3 Zimmer mit oder ohne Meubeln gl. zu vermiethen. 


U 
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. Vteeltgaſſe 1134. iſt ein freundlicher Oberſaal an einzelne Perſonen z. vırm 
52. ort. Graben und Fleiſcherg.⸗Ecke No. 46. iſt eine —— Woh⸗ 
nung an ruhige Bewohner zu vermiethen. 

ö Sandgrube No. 390. iſt eine Wohnung za vermiethen. N 

54. Hunde⸗ u. Matzkauſcheg.⸗Ecke 416,17. iſt die Belle⸗Etage zu vermieth. 
55. Pexerſilieng. No. 1490. iſt eine Stube nebſt Boden an einzelne Perfonen 
zu vermiethen. i 
56. Glockenthor Ne 1962. iſt eine Wohnung von 2 Zimmern, 
Küche, Kammet, Boden und Holzgelaß zu Michaeli zu vermiethen. 
57. Langgaſſe M 396. im die seite Ginge iu vera ielhen und anl. 
ar zu beziehen. Das Nähere Langgaſſe Ro. 379. eine Treppe boch. 

i. Blreiigaſſe No. 119 1. ist vie untere Gelegenheit, beſiehend aus 2 Stuben, 
ce, Gel oh, Antheil am Hofe, Abkritt vom 1. October ab zu vermiethen. 

69. 2. a m 1429. find 2 Stuben, Küche, Boden, Keller, Cemovité z. rerm. 
1 Kaffubſchenm. 580. find 2 Stuben nebſt Zubehör zu vermiethen. 
Gi. Röperg No. 462. iſt eine Hinter⸗Stube nebſt Küche und Apartenem 
an kindexloſe ruhige Bewohner zu vermieihen. N 

62. Eine neu decorirte Hange⸗Stube nebſt Saal und Kabinet, am lichken an 
einzelne Perſonen, find von Michaeli, auch ſchon vom 1. Auguſt z. v. Langg. 511. 
63. Am Johannis thor iſt eine Wohnung mit eigener Thäre, 2 Stuben, Küche 
und Keller zu vermiethen; zu erfragen im FJayance⸗Laden an Peterſilieng.⸗Ecke. 

61. Drehergaſſe Waſſerſeite ift eine e beſtehend aus zwei Stuben, 

Küche, Keller und Hofraum zu vermitthen. Näheres Vorſtärtiſchen Graben No. 163. 
Cs. Breit gasse 1147, in der Nähe des Krahnthors, ist ein neues Logis 
von 2 Zimmerm mit 2 Kabinetten, Kiiche m. Ausguss, Commed;, Boden uud 
Keller zu verm; — auch sind das. 2 freund). Zimmer m. od. ohne Reuben 
zu verm; auch kanh 1 Ladenloknl f. d. Domi uikszeit abgestanden werden. 
66. Eine bequeme Wohnung, beſtehend in 2 Etnben nebſt Ka⸗ 
binet, Küche ze. In an ruhige Bewohner für einen ſoliden Preis dritten Damm No. 


1423. ln vermictben, | 5 | 
67. Pfeſſerſtadt No. 290. iſt ein anfländig meublittes Zimmer an Herten zu 


vermieihen und gleich zu beziehen. 


a er A est ug imwer nebſt Keller u. Boden zu : 
69. 9 Kaſſub 8 ie; if en 3 5 
8 mimern Sill de Neuf f U rtirung, zu ner 
migthen, A EX \ * ta Aa 0 e ire 
70 Haus ſedeg. 107, enthaltend 6 Scuben miu den nürhigen 
J ch und 7 Schaufenſter iſt zu vermiethen. Wegen der Miethe einiget 
man ſich Heil. a re Ban N N Ae 
71 Reitbahn 44. ſind mebiere Stuben zu nem Näh, daf, Vorm v. 9 — 18 U 
72. Das Haus Breitg. No. 1167,, beſtehend aus. 9 ben, Ort gebäude, 
2 Kaas 3 Böden, 3 Kellern Hof u. 8 ee le, oder im Gan⸗ 
zen zu Michaeli zu vermiethen und am Krahnthor No. 116g. zu erfragen; ebendo⸗ 
feibſt find noch 3 Stuben nebſt Zubehör zu de Ae. ae end 
73. Laternengaſſe 1945. iſt eine Wohnung mit eigener Thür, 2 Stuben, Kain 
mer, Küche, Boden, Keller und ſonſtiger Bequemlichkeit au ruhige Bewohner zu Mi⸗ 
chaeli zu vermiethen. .. 2 9 
74. Die freundliche Wohngelegenheit, aus Saal Etage, Ober-Etage, Seiten Etage, 
Küche, Boden, Keller, Bequemlichkeit ꝛc. beftehend ; iſt Poggenpfuhl No. 383. zu 
Michaeli d. J. zu vermiethen. Näheres daſelbſt eiue Treppe hoch - 
: A u Stan Er TE 98128 
75. Mittwoch, den 14. Juli e., ſollen zu Petershagen, im Hospitale St. Ger. 
trnd, auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: N 2 
Mehreres Silberzeug, Taſchen⸗ und Tiſchuhren, 2 Sophas u. 21 Stühle mit 
ꝓferdehaar⸗Polſterung, mahag gebeitzte und geſtrichene Kommoden, Klapp, Spiele 


— 


Thee⸗ u. Anfetztiſche, Linnen⸗, Kleider⸗ u. Küchenſchränke, ae Gar; 


— 


tenbänke, Trittleitern pp, Spiegel, Gardienen, Betten, Leib: u. Bettreiſche, Frauen⸗ 
Kleidungſtücke, darunter Pelze, Tiſchzeug, vieles Porzellan, Fayauce, Glas u. Kryſtall, 
Inpferue, meſſingene, ziun., metallene. eiſerue u. hölzerne Winhſchafts⸗ u. Küchenge⸗ 
täthe allet Act, eine Parthie Handwerkszeug und andere nützliche Sachen. 
f J. T. Engelhard. Auctiongtor 

76. Dienſtag, den 13. Juli d. J, werde ich im Haufe Lenggaſſe 512., wegen 
Veränderung des Wohnorts, ein ſehr gut erhaltenes herrſchaftliches Mobiliar fn 
meistbietend verkaufen. Daſſelde enthält: f i na * 

Mehre Trümecur, 1 gr. Sopha u 1 Telletteufsiegel. mahagoni Sophos ne 
EA Be tgl. Sekretaire, Eckſchrank, Spiele, Sviegel⸗ Sepha⸗ und Ars 
beitstiſche, Rohrſtüble, effect, Birfene Warthtoiletten u. Bettgeſtelle, Gardienen, Nouk⸗ 
legur, I Büſte und Confole, 1 elegante Hauskaterne, 5 Matrazeu, 1 kryſtall. Punſch⸗ 
terrine, 1 Kinderwagen, 1 Gartenbank u. viclerlei Haus u. Kächengrräthe. >= 

J T. Engelhard, Auclionator. 
52. a 110 Fett⸗Hammel 
werde ich in freiwilliger Auction am 
Jrejtage, den 9. Juli 4, Vormietag 10 Übe, ** 

gu St. Albrecht in Fei reigen Partien meiſtbretend verkaufen. Die Herren Käufer ber 
lieben ſich bei Herrn Conwentz daſeibſt zu verſammeln und erfahren die aäberen % 
dingungen im Termin. Joh, Jae. Wagner, ſtelldertreteuder Auctlonalor. 
75. Breiiag, den 9. Juli 1647, Vormittags 10 Ahr, wird der Makler Janzen 


in Sa Anämie 104m dm wife gun u vad 
Einige hundert Flaſchen ſchoͤne franz. Rothweine 
als: Chateaux een een la Roſe ic. 
Einige hundert Flaſchen 2 eißwein ae: Grass. Sauterne u. a. 
Ein Parthiechen ſchoͤnen Jamaica⸗Rumm. 
Verſchiedene Sorten Champagner. 

Ein Parthiechen extra feinen Arrac. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sagen. 
Hammel verkauf 
Mehrerr hundert völlig ausgemäſtete Hammel ſtehen zum Verkauf in Partien 
zu 50 Süd auf dem Dominio Herrngrebin. 


80. Bil:iger Ausverk auf von Damen: und Kinderſchuhen, ſowie von 
Leiſten und Blöcken bei Seyffert Beutlergaſſe 617. 

81. Ein neues Schlafſopha ſteht zum Verkauf Breitgaſſe 1133. 

82. Sch. fuſche. Birte J. 53 echt. Käfe 24 far. p. du empf. H. Voigt, Breitg. 1198. 
8. Wanzen⸗Tod, 3. augenblickl. Ausrott. d. Wanz., nebſt Brut u. 
Eiern a. d. Wendiitz., Bettſt. u. all. and. Möb., wie in viel, öff. Anſtalt. u. Kaſern. 


als untrügl. bekannt, Mitt., iſt allein echt, pro Fl. v. 5 ſgr. an ſo wie M of: 
tenpulv., unfehlb. Mitt., um Pelzw. f. Mott. z. bewahr., z. hab., Commiſſ. 
8 Ben. 902. Fliegenpapier, do. Leim, do. Waſſer trifft 
in die), Tag. ein 

51. Eine ſo eben erhaltene Sendung feiner Filz⸗ 
mützen empfiehlt die Tuch⸗ und Herren⸗Garderobe⸗ 
Handlung von C. L. Koͤhly, Langgaſſe No. 532 


85, Ein gut. Ofen, mehrere Glahthür., Feuſt. n. Laden, ft. Langg. 2020. b. z. v. 
86. Huadeg. 336 ſind 5 alte Oefen, mehrere Fenſter nebſt Lamperien, alles 
im guten Zuſtande, billig zu verkaufen. 

87. Vürgerwieſen No. 10. ind acht Köpfe gutes, Vorheu zu verkaufen. 

88. Ein Postchen neue Bett-Daanen und bester russischer Caviar (ge- 
press!) sind Breiten-se 1147. in beliebigen Quäntitäten billig zu haben. 

89 Diverſe echte Mineralwaſſer, diesjähriger Füllung, als ſchleſ. Oberſal, Eger, 
Marienbaber, Selters, Geilnauer, Pülnger, u. Saidſchüßer Biiterbrunnen, find billig 
zu haben bei Jantzen, Gerbergaſſe 63. 

90. Im Schulhauſe zu Wuplaff iſt eine, Mitte Juli ftiſchmilch werdende, Kuh zu vk. 


21. Polniſcher Theer u 7, Tonnen it käuflich zu hab. Brodbänkg.673. 
— — — — — 


79. 


